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Herren Bezirksliga Gr. 1

SG 03 Mitlechtern : SV 1893 Ndr.-Liebersbach 
Samstag, 09.10.2021, 17:00 Uhr

Metz bleibt gegen den SV 1893 Ndr.-Liebersbach 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der SG 03 Mitlechtern in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen
den SV 1893 Ndr.-Liebersbach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Metz und Ripper errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Metz / Mühlbayer machten mit Fleckenstein / Eck bei ihrem Sieg in drei Sätzen
was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Das Doppel zwischen Ripper / Zecic und Rotter
/ Gramlich endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Rotter / Hassel hatten Lautenbach / Rettig nur im ersten Satz eine Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher
leichten Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Timo Metz beim 11:9, 11:8, 11:8 gegen Thomas
Fleckenstein. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Rotter war danach der Gastgeber
Peter Ripper. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Dirk Mühlbayer das Spiel
gegen Simon Gramlich noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 11:13, 8:11, 7:11. Es dauerte eine
Weile, bis Andreas Lautenbach sein 3:2 gegen Christian Rotter unter Dach und Fach hatte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nie
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Miles Rettig derweil gegen Michael Eck. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Thomas Hassel hatte Mario Zecic nur im ersten Satz eine Chance.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Timo Metz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Peter Ripper hatte dann gegen
Thomas Fleckenstein bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Beim 9:11, 7:11, 7:11
gegen Christian Rotter fand indessen Dirk Mühlbayer von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Zwischenzeitlich musste Andreas Lautenbach zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel
gegen Simon Gramlich aber dennoch sicher mit 11:7, 11:7, 9:11, 11:9 ein. Der 9:4 Mannschaftssieg
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 03 Mitlechtern nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf,
während der SV 1893 Ndr.-Liebersbach vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2021 gegen den
TTC 1957 Lampertheim III ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 03
Mitlechtern bestreitet hingegen das nächste Spiel am 31.10.2021 gegen den SV 1972 Ober-
Hainbrunn.

 Punkte:
 SG 03 Mitlechtern

Doppel: Metz / Mühlbayer (1), Ripper / Zecic (1), Lautenbach / Rettig (0) 
Einzel: T. Metz (2), P. Ripper (2), D. Mühlbayer (0), A. Lautenbach (2), M. Rettig (1), M. Zecic (0) 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.10.2021 (12:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SV 1893 Ndr.-Liebersbach
Doppel: Rotter / Gramlich (0), Fleckenstein / Eck (0), Rotter / Hassel (1) 
Einzel: T. Rotter (0), T. Fleckenstein (0), C. Rotter (1), S. Gramlich (1), T. Hassel (1), M. Eck (0)


